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Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94 Landesarzt für behinderte Menschen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Breitscheidstr. 42, 70176 Stuttgart, Tel. 0711/ 6670-143 oder -147, Fax: 444 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

  

Informationen - Bund  
 

 
 

• Europäische Union ratifiziert UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen, am 23. Dezember 2010 
http://europa.eu/rapid/pressReleasesAction.do?reference=IP/11/4&format=HTML&aged=0&language=DE&guiLangua
ge=en 
http://www.lebenshilfe.de/wDeutsch/aus_fachlicher_sicht/artikel/UN-Konvention.php    

 
• Abschlussbericht zum Nationalen Aktionsplan  

„Für ein kindergerechtes Deutschland 2005 - 2010“ (NAP) 
Perspektiven für ein kindergerechtes Deutschland  
Bundsministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
http://www.kindergerechtes-deutschland.de/publikationen/abschlussbericht/abschlussbericht.html 
http://www.kindergerechtes-deutschland.de/abschlusskongress/ 
http://www.kindergerechtes-deutschland.de/startseite/ 
 

• „Mehr Männer in Kitas“ 
Dreijähriges Modellprogramm seit 1. Januar 2011 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Europäischer Sozialfonds der Europäischen Union 
Pressemitteilung:http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Presse/pressemitteilungen,did=165866.html 
 
ausgewählt wurde in BW: 
Konzept-e für Bildung und Soziales GmbH Stuttgart 
http://www.konzept-e.de/index.php?we_objectID=191 

  
• Geplantes Bundeskinderschutzgesetz vorgestellt 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Pressemitteilung:http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/familie,did=165664.html 

 
• 120 Millionen Euro für Einsatz von Familienhebammen geplant 

Deutscher Hebammenverband begrüßt Stärkung der Familienhebammen und betont die 
präventive Bedeutung originärer Hebammenarbeit 
Deutscher Hebammenverband e.V. 
Pressemitteilung vom 14.12.2010: 
http://www.hebammenverband.de/index.php?id=764&tx_ttnews[tt_news]=87&tx_ttnews[backPid]=8&cHash=26ff88bf6
114cf3e1f24c2225305c088 

 
• Bessere Gleichstellung für Gehörlose und Hörgeschädigte 

Neues Softphone: Programm für gehörlose und hörgeschädigte Bürger, damit die 
Informationsangebote von Behörden und Verwaltung einfacher erreicht werden können 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales  
http://www.telemark-rostock.de/gebaerdentelefon/ 

 
• Inklusionslandkarte 

Landkarte der inklusiven Beispiele, jeder Verantwortliche eines inklusiven Beispiels kann sich 
eintragen, Phase 2 am 26. März 2011 Veröffentlichung der inklusiven Landkarte 
Beauftragter der Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen   
https://www.inklusionslandkarte.de 
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Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 

• Aktionsprogramm „Familienbesucher“:  
Pilotphase erfolgreich abgeschlossen 
Vorträge der Referenten zur Abschlussveranstaltung am 22. November 2010 
Stiftung Kinderland Baden-Württemberg  
http://www.familienbesucher.de/aktionsprogramm.html 
Pressemittteilung:http://www.bwstiftung.de/fileadmin/Pressemitteilungen/2010/PDF/PM10-
78_Aktionsprogramm_Familienbesucher.pdf 
http://www.familienbesucher.de/ 

 

• Amtschef Halder eröffnet wellcome-Standort in Sigmaringen 
Halder: „wellcome ist eine Bereichung für das Kinderland Baden-Württemberg“  
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Senioren Baden-Württemberg 
http://www.sozialministerium-
bw.de/de/Meldungen/244855.html?referer=82188&template=min_meldung_html&_min=_sm 
http://www.wellcome-online.de 

 

• Versorgung mit Hörgeräten 
Hinweis von Herrn Dieter Hillebrand, Beauftragter der Landesregierung für die Belange 
behinderter Menschen auf ein Urteil vom 17. Dezember 2009 (B 3 KR 20/08 R), 
Bundessozialgericht 
Krankenkassen müssen zum Ausgleich von Hörbehinderungen für die Versorgung mit solchen 
Hörgeräten aufkommen, die nach dem Stand der Medizintechnik die bestmögliche 
Angleichung an das Hörvermögen Gesunder erlauben und gegenüber anderen Hörhilfen 
erhebliche Gebrauchsvorteile im Alltagsleben bieten  
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Senioren Baden-Württemberg 
Urteil: http://juris.bundessozialgericht.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bsg&Art=en&Datum=2009-
12&nr=11399&linked=urt 

 
• Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

Höchste Betreuungsquote bei Kindern unter drei Jahren in Heidelberg 
94,8 Prozent der Kinder im Alter von 3 bis unter 6 Jahren in Kindertageseinrichtungen oder 
Kindertagespflege betreut 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2010411.asp 
 
383 800 Kinder am 1. März 2010 in Kindertageseinrichtungen betreut 
Betreuungsquote der unter 3-Jährigen steigt insgesamt auf 18,3 Prozent 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2010412.asp 

 

• Landeswohnraumförderungsprogramm Baden-Württemberg 2011 
Zielgruppen der Förderung sind auch schwerbehinderte Menschen mit speziellen 
Wohnbedürfnissen 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg 
http://www.wm.baden-wuerttemberg.de/sixcms/detail.php/121585?wm_action=print 
 
Broschüre  
Barrierefreies Bauen im öffentlichen Raum, in öffentlich zugänglichen Gebäuden, in 
Arbeitsstätten und in Wohnungen, September 2008 
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg 
http://www.wm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1106/Barrierefreies_Bauen_092008.pdf 
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Informationen - Land Baden-Württemberg 

 
 

• Förderprogramm 2011 
Förderung beispielhafter Projekte für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Anträge bis zum 15. März 2011 möglich 
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg        
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/72784/ 

 
 
 

Literaturhinweise 
 
 
 
 

• Medienpaket zur Pränataldiagnostik für Fachleute aus Medizin und Beratung 
Handbuch „Pränataldiagnostik“ inkl. DVD, 20 Euro, Bestellnummer: 13300031 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln 
Medienpaket:http://www.bzga.de/infomaterialien/?sid=-1&idx=1847 
Medienpaket zum Herunterladen:http://www.bzga.de/pnd/ 
http://www.bzga.de 

 
 
 

Fachinformationen 
 

 
 
 
 
 
 

• AWMF-Leitlinien zu Sprachentwicklungsstörungen bei Kindern 
Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für Phoniatrie und Pädaudiologie 
 
Sprachentwicklungsstörungen bei Kindern 
Langversion:http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/049-006_S1_Sprachentwicklungsstoerung_lang_09-
2008_09-2013.pdf 
Kurzversion:http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/049-006_S1_Sprachentwicklungsstoerung_kurz_09-
2008_09-2013.pdf 

 
• Zahnärztlicher Praxisführer barrierefreier Praxen 

Landeszahnärztekammer Baden-Württemberg 
http://www.lzkbw.de/Patienten/zahnarztsuche.php 

 
• „Jetzt erst recht: Nichts über uns - ohne uns!“ 

Das SGB IX im Lichte der UN-Behindertenrechtskonvention 
Tagungsergebnisse der Veranstaltung am 18. November 2010 in Stuttgart 
LAG Selbsthilfe Baden-Württemberg, Landesverband für Menschen mit Körper- und 
Mehrfachbehinderung Baden-Württemberg e.V., Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/DRVBW/de/Inhalt/Deutsche-
Rentenversicherung/Nachrichten/Behindertenrechtskonvention.html?nn=57756 
Workshopergebnisse zu Artikel 19, Artikel 25, Artikel 26 und Artikel 27: 
http://www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de/cae/servlet/contentblob/125640/publicationFile/18908/Behindertenrechtskonvention_Workshop_Art19_25-
27.pdf;jsessionid=997865AE59C05C4D811DB9B640A6EE7D.cae01 

 
 
 
 
 
 
 



4 
 
 
 
 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART 
 

Interdisziplinäre Frühförderung Baden-Württemberg 
����  Aktuelle Informationen per E-Mail  ���� 

Nr. 1                                                                                                                               Januar 2011 
 

Redaktion: Regierungspräsidium Stuttgart, Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung Baden-Württemberg 4 / 6 

 
 
 

 

 

Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94 Landesarzt für behinderte Menschen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Breitscheidstr. 42, 70176 Stuttgart, Tel. 0711/ 6670-143 oder -147, Fax: 444 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Fachinformationen 
 

  
• Alkoholkonsum werdender Mütter: ein Thema, dem dringend mehr Aufmerksamkeit 

geschenkt werden muss 
Gemeinsame Pressemitteilung 
Anlässlich des „Tages des alkoholgeschädigten Kindes“ am 9. September 2010 hat die 
Fachstelle für Suchtprävention im Land Berlin ein bundesweit einzigartiges Benefizkonzert 
veranstaltet 
Drogenbeauftragte der Bundesregierung, Fachstelle für Suchtprävention im Land Berlin 
und Verbände  
http://www.berlin-
suchtpraevention.de/upload/pressemitteilungen/101025_Pressemitteilung_Scheckbergabe_Benefizkonzert.pdf 

 
• Der Landesverband für Menschen mit Körper- und Mehrfachbehinderung Baden-

Württemberg informiert: 
 
Tagungsdokumentation: „Bildung für alle - Schule neu denken“ 
Fachtagung vom 12. Juni 2010 
http://www.lv-koerperbehinderte-bw.de/pdf/lvkm-dokumentation-schule12062010.pdf 
Zum Reinhören: http://www.lv-koerperbehinderte-bw.de/n/c8-0.php 
 
Positionspapier: Bildung ist Zukunft! 
Schule neu denken im Lichte der UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen 
Eckpunkte und Forderungen auf dem Weg zur inklusiven Schule 
http://www.lv-koerperbehinderte-bw.de/pdf/BildungistZukunft.pdf 
 
  
Ratschläge für Pflegefamilien behinderter Pflegekinder und Familien, die eine solche 
werden wollen 
Mittendrin Magazin 
Bundesverband behinderter Pflegekinder e.V. 
http://www.mittendrin-magazin.de/6.html 

 
 

• Kommunaler Index für Inklusion 
Arbeitsbuch 
Montagstiftung Jugend und Gesellschaft, Gemeinnützige Stiftung, Bonn 
http://www.montag-
stiftungen.com/fileadmin/Redaktion/Jugend_und_Gesellschaft/PDF/Projekte/Kommunaler_Index/KommunenundInklu
sion_Arbeitsbuch_web.pdf 
http://www.montag-stiftungen.com/kommunenundinklusion-ueberblick/ 
Das zugehörige Handbuch in Entwicklung kann mitgestaltet werden: 
http://www.montag-stiftungen.com/kommunenundinklusion-arbeitsbuch/ 

 
 

• Qualitätssicherung und Evaluation in der Unterstützten Kommunikation (UK) 
Bericht über das 3. UK der DVfR und der BKOM am 01. Oktober 2010 in Frankfurt/Main 
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation, Bundesarbeitsgemeinschaft Beratungsstellen für 
Kommunikationshilfen 
http://www.dvfr.de/veranstaltungen-der-dvfr/berichte/101001-unterstuetzte-kommunikation/#c1891 
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• Modellprojekt „Coaching in Kindertagesstätten 

Das wissenschaftliche Projekt zur gemeinsamen Erziehung behinderter und nichtbehinderter 
Kinder soll im Frühjahr 2011 im Landkreis Esslingen beginnen 
Esslinger Zeitung 
http://www.esslinger-zeitung.de/lokal/esslingen/kreisesslingen/Artikel639335.cfm 

 

• Den Sprachstand testen - aber wie? 
Ein Leitfaden kindlicher Sprachaneignung                                                                
Prof’in. Dr. Iris Füssenich, Pädagogische Hochschule Ludwigsburg                        (PDF-Datei) 
http://www.deutsch-differenziert.de/aktuell_inhalt-aktuelles-heft.php?bestellnr=23691002&mehr=1 

                                                         
• Bertelsmann-Studie 

Studie Gemeinsam lernen - Inklusion leben 
Länderberichte: Baden-Württemberg 
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 
http://www.bertelsmann-stiftung.de/cps/rde/xbcr/SID-6F5887A5-6CF74775/bst/xcms_bst_dms_32811_32812_2.pdf 
http://www.bertelsmann-stiftung.de/cps/rde/xchg/SID-B05EB7B0-
1617B3FC/bst/hs.xsl/nachrichten_104357.htm?drucken=true& 

 
• Kindernetzwerk-Preis „Beste Kooperation“ 2010/2011 

Bewerbungsfrist verlängert: bis 1. März 2011 möglich 
Kindernetzwerk e.V., Aschaffenburg 
http://www.kindernetzwerk.de/php/article.php?op=Print&sid=102 
http://www.kindernetzwerk.de/ 

 
 
 

 

Fortbildungen der Überregionalen Arbeitsstelle Frühförderung Baden-Württemberg 
 

 
 

• Leitertreffen der Interdisziplinären Frühförderstellen 
 am 18. Mai 2011 in Stuttgart, Landesgesundheitsamt 

 
 
Vorankündigung: 
 

• Symposion Frühförderung am 11. Oktober 2011 in Stuttgart 
 
 
 

Weitere Fortbildungen im Landesarztbereich 
 
 
 

• Autismus Update 
Fortbildungsveranstaltung am 14. April 2011 in Stuttgart, Landesgesundheitsamt 

 
• Achtung Terminänderung! 

Dienstbesprechung Landesblindenhilfe  
Ärztlicher Beitrag im Antragsverfahren am  7. Juli 2011 in Stuttgart, Landesgesundheitsamt 
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Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 
 

• „Inklusive frühkindliche Entwicklung - ein unterschätzter Baustein der 
Armutsbekämpfung“ 
Internationale Konferenz 3. - 4. Februar 2011 in Bonn 
Behinderung und Entwicklungszusammenarbeit e.V. (bezev e.V.)   
www.bezev.de 

 
 

• „Kinderreha ist kein Luxus! Ergebnisqualität in der Kinderversorgung - neue Wege für 
lebenslangen Erfolg!“ 
Kongress vom 17. - 19. März 2011 in Tübingen 
reha KIND e.V., Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Tübingen 
 http://www.rehakind.com/main/start.php 
http://www.dvfr.de/servicebereich/veranstaltungskalender/110317-rehakind-kongress-2011/ 

 
 

• Inklusion konkret - Die UN-Behindertenkonvention vor Ort umsetzen 
Kooperationsveranstaltung zwischen dem DRK und dem IMEW 
am 21. und 23. März 2011 in Berlin 
Deutsches Rotes Kreuz, Institut Mensch, Ethik und Wissenschaft gemeinnützige GmbH 
http://www.imew.de/index.php?id=733 

 
 

• Stimme - Sprache - Kognition: von A (VWS) bis Z (appelphilipp) 
77. Kongress der DGSS 
am 24. - 26. März 2011 in Göttingen 
Deutsche Gesellschaft für Sprach- und Stimmheilkunde e.V. 
http://www.dgss-ev.org/ 

 
 
Vorankündigung 
 
 

• Fachtagung 
Fetale Alkoholspektrumstörung (FASD) 
am 23./24. September 2011 in Neumünster         
FASworld e.V. Deutschland 
http://www.fasd-fachtagung.de/ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


